
Berlin, 06.08.2010

Liebe Infobrief-Abonnenten,

in dieser Woche war ich bei der Sommertagung der Fachgruppe Obstbau im Bun-
desausschuss Obst und Gemüse in Ingelheim zu Gast. Zusammen mit Branchenver-
tretern habe ich über die Veränderungen diskutiert, die durch die neue EU-
Pflanzenschutzmittelzulassungsverordnung für den deutschen Obstbau entstehen.
Thema waren natürlich auch die Befunde der aktuellen Greenpeace-Analyse, bei
der eine vermeintliche Pestizid-Belastung von Beeren-Proben aus mehreren Han-
delsketten konstatiert wurde. Ich halte es schlicht nicht für sinnvoll, dass willkürliche
Grenzwerte gesetzt werden – meist unter den staatlich vorgeschriebenen. Denn dies
erweckt den Eindruck, als seien die hochwertigen Produkte unserer Bauern, die sich
an Recht und Gesetz halten, bedenklich. Nach wie vor sind für eine mögliche
Gesundheitsgefährdung der Verbraucher die von Bundesbehörden festgesetzten
Grenzwerte das Entscheidende.

Ich möchte Sie gerne noch auf eine vor kurzem von einem Unternehmer aus meinem
Wahlkreis gestartete, ehrenamtliche Bildungsinitiative hinweisen. Ziel ist es, Ju-
gendliche fit für die Ausbildung zu machen und bei ihnen wieder die Freude am
Lernen zu wecken. Für das Programm werden noch Schüler und weitere Ehrenamtli-
che gesucht, die sich beteiligen und anderen Schülern unter die Arme greifen möch-
ten. Alle Details gibt es auch hier: http://bit.ly/9B3IKk.

Herzliche Grüße,
Ihre
Julia Klöckner

P.S.: Am gestrigen Donnerstag habe ich meine vierwöchige Sommertour durch ganz
Rheinland-Pfalz begonnen. In den kommenden 27 Tagen werde ich in insgesamt 44
Orten in sieben Regionen zu Gast sein. Mehr als 5.500 Kilometer werde ich dafür mit
einem eigenen „Tour-Bus“ zurücklegen. Dieser hat 5.000 Flaschen mit Apfelschorle
aus Schwollen an Bord, versehen mit dem Sonderetikett „Politik kann anders sein:
Erfrischend!“. Ebenfalls dabei habe ich eine orangefarbene Holzbank, auf der ich alle
Bürger herzlich einlade, mit mir ins Gespräch zu kommen. Die Rheinland-Pfalz-
Tour wird auf der Internetseite www.meinrheinlandpfalz.de mit Bildern, Videobei-
trägen, Kurzberichten, einem Tagebuch sowie einer Twitterwall begleitet. Ich freue
mich auf Sie!


